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Begrüßung

Dr. Michael Borchard

Leiter Hauptabteilung Politik und Beratung

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Einführung

Prof. Dr. Arnold Koller

Schweizer Bundespräsident a.D.,

Aufsichtsratsvorsitzender des

Forum of Federations

Buchvorstellung

„Wettbewerb versus Kooperation.
Der Reformbedarf des deutschen Föderalis-
mus – Eine vergleichende Perspektive“
Dr. Wolfgang Schäuble MdB

Bundesminister des Innern

Unterzeichnung des Rahmenabkommens
zwischen dem Forum of Federations und der
Bundesrepublik Deutschland

anschließend Empfang mit Mittagsimbiss

Im Sommer 2006 haben Bundestag und Bundesrat mit der

Föderalismusreform I die bedeutendste Verfassungsreform

in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland be-

schlossen. Mit mehr als 40 Verfassungsänderungen ist die

Föderalismusreform I die umfangreichste seit 1949.

Die Reform des deutschen Föderalismus wird fortgesetzt.

Am 15. Dezember 2006 beriefen Bundestag und Bundesrat

eine gemeinsame Kommission zur Modernisierung der

Bund-Länder-Finanzbeziehungen ein. Die zweite Reform-

stufe hat die Neuordnung der Finanzbeziehungen zwischen

Bund, Ländern und Gemeinden zum Gegenstand.

Der Reformprozess des deutschen Föderalismus hat dem

Forum of Federations und der Konrad-Adenauer-Stiftung

Anlass gegeben, gemeinsam eine internationale Konferenz

vom 18. bis 20. Oktober 2006 in Berlin auszurichten. 28 re-

nommierte deutsche und internationale Wissenschaftler und

Politiker diskutierten die Föderalismusreform I der großen

Koalition aus der Perspektive anderer föderaler Systeme

und gaben Ausblicke auf die zweite Stufe der Föderalismus-

reform.

Der zweisprachig angelegte Tagungsband dokumentiert die

Beiträge und Ergebnisse der Föderalismuskonferenz und die

Reden des Bundesministers des Innern, Dr. Wolfgang

Schäuble, und des Schweizer Bundespräsidenten a.D., Prof.

Dr. Arnold Koller. Die Themenpalette des Tagungsbandes

umfasst alle relevanten Aspekte des Föderalismus. Die

Grundlagen des föderalen Staates werden ebenso beleuch-

tet wie die Kompetenzverteilungen zwischen Bund und Län-

dern und die Finanzierung. Dabei finden unterschiedliche

Ansätze wie die „top-down“- und „bottom-up“-Perspektive

auf Länder und Bund Eingang. Ein deutscher und ein inter-

nationaler Teilnehmer verfassten jeweils einen Beitrag zu

einem Thema. Dadurch bietet der Tagungsband einen aus-

führlichen Überblick über aktuelle Fragen des Föderalismus.

Die Buchvorstellung wird Anlass sein, den Rahmenvertrag

zwischen der Bundesrepublik Deutschland und dem Forum

of Federations zu unterzeichnen. Deutschland wird ab 2008

neuntes Partnerland des Forum of Federations werden,

einer in Ottawa/Kanada ansässigen Organisation.

Zur Vorstellung des Tagungsbandes mit Herrn Bundesmini-

ster Dr. Wolfgang Schäuble und Herrn Prof. Dr. Arnold Kol-

ler, Schweizer Bundespräsident a.D., sowie der Unterzeich-

nung des Rahmenabkommens laden wir herzlich ein.
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